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Die Anträge derlBudgct Kommission werden ange
no mm en ebenso der eiste Theil des Antrages Dürre der
die Aufforderung an die Regierung enthält die mit dem
Normoletat herbeigeführte Verbesserung in den Emkommens
verhäliniffen der Lehrer an den höheren Lehranstalten als ab
geschlossen nicht zu erachten und gelegentlich der allgemeinen
Aufbesserung der Beamtengehälter weiter zu führen

Zum Titel der Pr ov i nziallchulkollegien nimmt das
Wort Abg Kropatschek kons, Nachdem infolge Annahme
des Normaletats die Direktoren höher bezahlt werden wäre
auch eine Erhöhung des Gehalts für die ProvinzMchulräthe
am Platz Die Direktoren sind zum Theil höher besoldet als
die Provinzial Schulräthe Man wird die SMmig der
letzteren in Zukunft verbessern müssen Abg Sckmelzer
n Ich summe mit dem Herrn Vorredner darin überein
daß die Stellung der Provinzial Schulräthe verbessert werden
muß schon im Interesse der höheren Schuld ielbst Noch
hätte ich den Wunsch daß die Revision des Relig ousurUer
richts nicht in den Händen der General Superintendenten
bliebe sondern Theologen übertragen würde welche de
Gymnasiallehrer ou bahli durchgemacht haben Kultusminister
Graf v Zedlitz Zur Durchführung einer Aufbesserung der
Stellung der Provinzial Schulräthe gehören beträchtliche
finanzielle Mittel Auch ich wünschte eine iolche Aufbesserung
möchte aber doch betonen daß es bis jetzt noch immer ge
lungen ist nichtige Kräfte für die Stellung der Ptooinzial
Schulrä he zu gewinnen Bei dem Fonds zu unvorherge
sehenen und außerordentlichen baulichen Bedürfnissen
der staatlichen höheren Unteirichtsanstalten, bitiet

Abg Frhr von Heereman Centr den Bau des Gym
nasiums zu Münster endlich in Angriff zu nehmen Geh
Ober Regierungsrath B o h tz entgegnet die Pläne zum Bau
feien noch einer Revision unterzogen worden Erwägungen
schwebten Es habe sich leider herausgestellt datz die in Aus
sicht genommene Bausumme von 200,000 M nicht ausreiche
sondern 300,000 M erforderlich feien Daraufhin weide daS
Projekt noch geprüft Abg Graf natlib regt an daß den
Lehrer die zur Ausbildung in den fremden neueren Sprachen
längere Zeit nach dem Auslande gehen diele Zeit in das
Dienstulier eingerechnet werde Wiikl Gel Obereegieruugs
rath St ander jag eine wohlwollende Erwägung eie er
Frage zu

ES folgt die Berathung der Positionen welche sich auf die
Besoldung der Direktoren und Lehrer an den Schulte hrer
und Lehrerinnen Seminarien der Lehrer an
Präparandenanstalten und der Kreisschulinpekloreu beziehen
nebst der hierauf bezüglichen Denkichrift

Die Budgetkommission beantragt das Haus wolle sich
mit den in der Denkschrift vorgesehenen Besoldung und
Dienstaltersstuseu lü Seminarshrer inner der Voraussetzung
einvtlstsndtn erklären daß den Semmarlehreru bei der Ein
reihung in die ebig n Dicnstalierß nnd Kesoldungsstusen die
Zeit mit ciusgcrechne wird Mährens welcher sie nach Ad
lecirmg der zweiten Vo kskchullehr prüs ng tm öffentlichen
Schuldienst definitiv angestillt gewesen sind

Der Abg Sperlich Ctr beantragt an die Regierung
das Ersuchen zu richten sie möge sich damit einverstanden er
klären daß die Eisten Seminarlehrer cm Mindestgehalt von
3,000 M und ein Höchstgehalt von 3,600M erhalten letzteres
in 12 Jahren in Stuen von je 4 Jahren und in Gehaltszu
lagen von je 200 M erreichen die ordentlichen Seminarlehrer
in dn Provinz ein Mindestgehalt von 2,100 M und ein

Höchst ehali von 3 300 M erhalte l tzt res in 24 Jahren
in Stufen von je 4 I chren und in Gehaltszulagen von 200
M en eichen

Dementsprechend ändert der Antrag die Ansätze des vor
liegende Eiars ad indem er die vorgesehenen Gehaltssätze der
Lehrer herabsetzt die der übrigen erhöh Abg Eberhard
kons, begrüßt die vorgenommenen Aufbesserungen mit Freuoes

Es sei zwar nicht r chtig daß die ersten Seminarlehrer auf
Kosten der andern zu gut dabei weggekommen seien doch habe
man diese richt genügend im Mindest und im Höchstgehalt
bedacht Geh Oderfinanzraih Gern ar erklärt den kom
missionsantrag aus formellen und materiellen Gründen sür
unannehmbar Äbg Bötting er natl, schlußt sich den
Ausführungen des Abg Eberhardt au und weist aus die Miß
stimmung der Semmarlehrer h n die jetzt zum Theil schlechter
gestellt leien als die jungen Gymnasiallehrer Man müsse
Vorsorge treffen daß das vorzügliche Material der Semtnar
lehrer nicht verschlechtert werden

Ein fernerer Antrag des Abg Sperlich setzt den Gehalts
ansatz der Kreisschulimpektoren herab

Abg V rchow reij bemerkt man hätte sich nicht mit
der Resolution begnügen sondern einen Vermerk in den Etat
setzen tollen der das einzige Mittel lei der Regierung eine
gebundene Marschroute anzuweisen die Regierung habe erklärt
die ersten Seminarlehrer liekrten das Material zu Semmar
Direltoren und KreiSichulinspektoren Der Antrag des Abg
Sperlich dessen Partei diese Art von Schulinspektoren be
seitigen wolle ergreife die Gelegenheit sie etwas im Gehalt
herunter zu drücken Redner wolle keine Lanze sür die Kleis
schulinspektoren brechen aber man dürfe der Regierung nicht
die Möglichkeit abschneiden Schulinspektoren von guter Quali
fikation zu erhalten Das Centrum möge sich dieser Forderung
nicht verwzl eßen Es sei nöthig daß die Inspektoren nicht
einseitig konfessionell ausgebildet sond n vorn theilsfrei ihren
Beru spslichten nachkämen Hoffentlich werde die Regierung
mit weiteien Erhöhungen im nächsten Jahre vorgehen Soweit
der Antrag Sperlich eine Eihöhung ohne Verkürzung anderer
Stellen verlange könne Rrdner idm zustimmen Finanz
minister Miguel Wenn Herr Ricken einmal gesagt hat der
Filianzminister könne auf die Hilfe des Landtages rekurriren
so scheint man sich nach den vorliegenden Anträgen dieser
Hoffnung wenig hingeben zu dürfen Wollten wir dem Antrage
der Budgetkommission nachgeben so würde das nach einem
vorläufigen Überschlag eine Mehrausgabe von 147,000 Mark
verursachen und woher soll der Finanzminister diese Summe
nehmen wenn sie ihm nicht im Etat bewilligt worden ist
Die Folge würde sein daß wir zunächst das System der Dienst
alterszulagen nicht ausführen könnten Ich möchte von der
Budgetkommission an ihre in Finanzsachen erfahrenen Mit
glieder appelliren und um Ablehnung der Resolution bitten
Allerdings ist mir auch vom Herrn Kultusminister die Er
höhung des Anfangsgehalts als wünschmswerth bezeichnet
worden Ich bin gerne bereit soweit es die Finanzlage er
laubt dieser Frage näher zu treten Für dieses Jahr möchte
ich Sie aber bitten dahingehende Anträge abzulehnen Der
Antrag Sperlich ist schon formell bedenklich weil er eine Zurück
weisung in die Kommission bedingt und das Zustandekommen
des Etats in unerwünschter Weise verzögert Es ist nicht
wünschenswerth daß er dem Herrenhause wieder zu spät zu
gehe Aber auch materiell ist der Antrag nicht gerechtfertigt
denn ich habe Mit dem Herrn Kultusminister die Gehaltssätze
geprüft und weiß daß sie wohl bemessen sind Herr Sperlich
hat in der Budgetkommission vor einleitigen Etatserhöhungen
gewarnt ich bitte ihn dringend die Frage von diesem G sichts
punkte zu behandeln Abg SperliÄ wex Zweck meines

HMe sches Tageblatt
Antrages war auch nicht den Etat zu ändern die Gehalts
vermehrung der ordentlichen Seminarlehrer soll ersolgen durch
Abstriche bei den Gehältern der Ersten Seminarlehrer Auch
ich will das Anfangs und Moximalgehalt dieser letzteren noch
um 300 Mark erhöhen nur nicht um so viel wie die Regierung

Kultusminister Gras v Ze d li tz Ich möchte vor einem
Abstrich in den Stellen der Ersten Lehrer warnen denn aus
diesen gehen die Direktoren hervor un man wird ohne höhere
Besoldung keine geeigneten Bewerber finden Für die Stellen
der Kreisschulin pektoren werden keineswegs nur akademisch
pebildete sondern auch jetzt fchon viele seminaristisch gebildete
Lehrer gewählt die im Volksichulwesen zu Haule sind und
nichr nur eine erhaltende sondern auch eine wubildende Ein
wirkung ausüben können

Die Resolution der Kommission wird abgelehnt der
erste Antrag Sperlich zurückgezogen der zweite auf
Herabsetzung der Gehälter für ote Kreisschuliojpektoren ab
zielende abgelehnt

Die weitere Berathung verlagt das Haus auf Montag
11 Uhr

ANS der MM MS UWMBWO
Halle 14 März

Städtische Kommission
Bau Kommission

Sitzung am Dienstag den 15 März er Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen

Tagesordnung
1 Beschaffung der Kühlanlage für das Schlachthaus
2 Errichtung eines Kinderafyls

D Diesjähriges Turnlehrer Examen Das hier
abzulegende Exan en wild am 16 und 17 d Mts ab
gkhilten De schriftliche Prüfung findet am 16 Vor
mittags im Univsrsitätsgebäude die mündliche ebendaselbst
Nachmittags bis 5 Uhr sowie Abends von 6 8 Uhr
findet unter Vorsitz des Herrn Geh Provinzialschulrath
Trossen Magvedurg die praktische Prüfung der hier
vorgebildeten Herren statt Herr Universttätsturnlehrcr
Gumal Feiiel ex mlnirt in Methodik Geräthkunde
praZtMsm Turnen und nimmt die Lehrprobm ab Herr
Gymnasial Oberlehrer Schmuhl in Geschichte des
Turnens Hscr Privatdozent Dr wscl Prekktor Eisner
in Anatomie Am 17 von 2 4 Uhr findet praktische
Prüfung der Auswärtigen aus Magdeburg Schöncbcck c
statt Die L hrproden werden von 8 12 Uhr in den
Fcanke zch n Stiftungen und der städtischen Realschule ge
halten Im Ganzen unterziehen sich 34 Examinanden
der Pmfung

Herr Paul Knüpfer Mitglied des Leipziger
Stadtlheaters und Sohn des Musittehrers und Dom
Canto s Herrn Richard Knüpfer zu Halle a S welcher
kürzlich bet der Erstaufführung der Schröder schen Oper
Äspasia in Sondershausen Mitwirkte ist von dem

Fürsten zu Schwarzburg SonderShausen durch die Ver
leihung der großen Medaille für Kunst und Wissenschaft
ausgezeichnet worden

Der Verein der Liberalen feiert am Sonnabend
im Neumarkt Schießgraben sein Stiftungsfest Dasselbe
war gut besucht und verlief in sehr gemüthlicher fideler
Weise

Im Frauen Verein zur Armen uud Kranken
pflege hält Donnerstag de 17 d M Abends 6 Ubr
im Volksschulsaale Herr Prof ssor Dr Kautzsch einen
Vortrag über d e Herkunft des A B C

Der Vureau Beamteu Verein Einigkeit feierte
am Sonnabend den 12 d Mts tm Saals des Neuen
Theaters sein 10 Stiftungsfest Nach einem Concert
Prolog und einer der Bedeutung des Tages entsprechen
den Festrede wurde von einigen d r Mitglieder ein Thea
terstück aufgeführt Von den Damen des Vereins wurde
dem Vereine ein tm Lühr schen Geschäft hier angefertigtes
gesticktes Banner überreicht Bis zur frühen Morgen
stande hielt ein fröhliches Tänzchen die Festtheilnehmer
in dem prächtig dekomten Saal zusammen

Die Hallesche Liedertafel hat beschlossen um die
hier infolge der Arbeitslosigkeit eingetretene Noch mildern
zu helfen nn größeres Concert in kurzer Zeit zu veran
stalten Möchte dies von uns freud g begrüßte Unter
nehmen recht lebhafte Unterstützung bei unserer hilfsbe
reiten Bürgerschaft erfahren damit den Nochleidenden
bald geholfen werden kann Näheres über das Pro
qramm zc wird in den nächsten T,Zgen noch veröffent
licht werden

Verein der Kolonialtvaareuhäudler zu Halle
a S Der neugegründete Verein hielt am Donnerstag
Abend im ReichÄlanzler seine I Monatsversammlung
ab Der Vorfitzende theilte mit daß bts jetzt ungefähr
d e Hälfte aller Kolonialwaarenhändler dem Berein bei
getreim sind und daß die noch außenstehenden durch be
sonderen Aufruf zum Anschluß aufgefordert werden sollen
Die Gründung eines Einkaufvereins wurde beschlossen und
der Vorstand mit den erforderlichen Vorarbeiten betraut
Die sich immer mehr auf alle Gebtete des Handels und
Gewerbes ausbreitende Thätigkeil der Konsumvereine wurde
einer eingehenden Erörterung unterzogen Da diese Vereine
in ihren Endzielen nothwendig den Ruin aller mittleren
und kleinen Gewerbetreibenden sowie die Entwerthung des
städtischen Grundbesitzes zur Folge haben müssen wenn
es nicht noch bei Zeiten gelingt ihnen wirksam entgegen
zutreten wurden die zu ergreifenden Maßnahmen längere
Zelt besprochen und der Vorstand schließlich ermächtigt in
bestimmter Richtung gegen die Auswüchse des Konsum
verein Wesens vorzugehen Sodann wurde die Gründung
eines Lehrlingheims bei Eintritt der gesetzlichen Sonntags
ruhe zur Erörterung gestellt Gedacht sind bei schönem
Wetter gemeinschaftliche Ausflüge bei schlechtem Wetter

Tiszchsg ZS März ZZSÄ

uns fiic d n Wmter Tarnen Vorträge Gesellschaftsspiel
elc D e Versammlung war erstaunt daß diese aus den
humansten Absichten hcrvmgegcnigenen Bestrebungen im I
kommunalen Bezirksverem so abfällig beurtheilt sind was
wohl nur auf mangelhafte Information zurückzuführen set
Es wurde beschlossen wegen dieser Angelegenheit mit dem
kaufmännischen Verein in Verbindung zu tretm

Im Berein sür Gesundheitspflege nnd für
arzneilose Heilweise hält nächsten Mittwoch die Dtri
gentin eines Kurdades in Berlin die als hervorragende
Rednerin und Schriftstellerin auf dem Gebiete der Ge
sundheitspflege und Naturheilkunde rühmlichst bekannte
Frau Klara Muche aus Berlin tm Prinz Carl einen
aufklärenden Vortrag über Skrofeln und Rhachitis
deren Ursachen Verhü unq und Heilung Herren
und Damen haben Zutritt Näheres im Anzeigenthell
derßheutigen Nummer

Wohlthiitigkeitskonzert Der Reinertrag des am
18 d Mts hierselbst in dem Volksschulgebäuse zu ver
anstaltenden Konzerts siehe Inserat ist zum B esten der
n othleidenven Weder tm Thüringer Walde
und des hiesigen Kirchenbausonds bestimmt Daß
letzterer noch vieler Zuschüsse bedarf ist hierorts hinläng
lich bekannt Den Thüringer Webern und zwar
handelt es sich hier hauptsächlich um die in der Ebene
unweit Fricdrichsroda und Thal gelegenen Dörfer Fisch
bach Kcwarz Schwarzhausen etc Unterstützung zu ge
währen haben die Veranstalter des Konzerts sich entschlossen

weil der Nothstand daselbst ein dauernder und die Lage
der Thüringer Weber ebenso trostlos ist wie die der
Schlesischm Weder Es hat sich nun in Gotha ein
Comit gebildet welches einen auch in Halle zur Verthei
lung gelangten Aufruf zur Beihülfe erlassen hat und be
strebt ist den älteren Leuten zeitgemäße Webstüyle zu ver
schaffen die jetzt in Benutzung befindlichen sind 100
Jahre alt und so mangelhaft daß das Wochenverdienst
einer ganzen Fzmilie sich auf 6 Mark beläuft die
jüngeren Leute aber in andere lohnendere Industriezweige
überzuführen Mit Rücksicht darauf daß die Sta dt
Halle stets zahlreiche Besucher des Thüringer Waldes
während der Sommermonate gestellt hat darf bei dem
httsigen musikliebenden Publikum auf Entgeoeokommm zur
Erreichung des milden Zweckes gezeichnet werden Es sei
daher in Anbetracht daß in dem Konzert ältere uns neuere
durchweg gediegene Werke zu Gehör gebracht werden
welche hier zum großen Ty il noch niemals öffentlich zum
Vortrag gelangt sind auf den Besuch dieser Aufführung
bisondcrs aufmerksam gemacht

Stadttheater Das Drama ohne Worte
karrt proäiAus in 3 Akten vsn Michel Carrö wird
noch im Laufe dieser Woche zur Aufführung gelangen
Die Musik zu diesem Werke ist von Andre Wormser
Das Eiisemlle ist aus Wlener Künstlern zusammengesetzt
und macht s t Beginn des Spielabschnitts ein Tournee
über sämmtliche deutsche Bühnen mit großem Erfolge
Die Hauptrolle Der Verlorne Sohn wird durch
Frl Zampa von dem Theater an der Wien gespielt
Das Orchester leitet der Kapellmeister Eduard Steinböck
Rich Wagners Tristan und Isolde wird am
kommenden Donnerstag letztmalig in diesem Spielabschnitte
zur Aufführung gelangen

Im Walhallatheater endet am morgigm Diens
tag der gegenwärtige so überaus abwechselungs und
wirkungsvolle Spielplan und tritt an den beiden letzten
Abenden auch der StelzeMnstler Mr Harry Kremb
ser der durch Krankheit mehrere Tage seinem Berufe
entzogen war wieder auf

Diebftahl Frau D welche bei einem hiesigen
R/chtsanw lt etwas zu erledigen hatte ließ ihren bei sich
führenden T agewrb in welchen Kleidungsstücke waren
auf dem Voiflar stchen und war solcher als sie aus dem
Bureau zurückkehrte verschwunden Die Diebin Frau
W von hier konnte sich ihres Raubes aber nicht lange
erfreueu denn kaum hatte sie ihre Wohnung betreten
als auch schon die KÜAinslpolizei erschien und ihr solchen
wieder abnahm

Kiid Wsich
Merseburg tl Mär Satzung des Provinzialland

ta es Erster Gegenstand der Tagesordnung ist der Bricht
der 5 Kommission über die V ovinzial Ausschnhvorlage betr
einen sechsten Nachtrag zum Proo nzialstarut Die Kom
mission schlägt folgende Fassung vor

D r Provinzial Ausschntz bestimmt aus der Zahl der dem
Landes Direktor nach Matzgabe des s 4 des Provmzialstatuts
zugeordneten oberen Provinzialbeamten diejenigen welche die
Geschäfte des Vorstandes der Versicherungs Anstalt Sachsen
Anhalt zu übernehmen haben Der Landcsdireklor ist Vor
sitzender des Vorstandes Der Provinziolausschutz bestimmt
nach Anhörung des LandesdirektorS aus der Zahl der Landes
räthe denjenigen welcher den Landesdilektor in den Geschäften
der Versicherungsanstalt zeitweise oder dauernd zu vertreten
hat In Behinderung dieses Stellverlrstes geht die Vertretung
auf das jeweilige dienstälteste Vorstandsmitglied aus der Zahl
der öderen Provinzialbeamten über Den mit Wahrnehmung
der Vorstandsgeschäfte betrauten oberen Provinzialbeamten
steht eine beschließende Stimme in Angelegenheiten der kom
munalen Pcovinzialverwaltung nur in so weit zu als solche
ihrer unmitteli aren Bearbeitung unterliegen Auf die vor dem
1 Januar 1892 angestellten oberen Beamten sowie den Stell
vertreter des Vorsitzenden findet diese Vorschrift keine An
we idung

Nach längerer Debatte wird der ganze Nachtrag mit folgen
der Fassung des 4 Absatzes beantragt vom Adg Werner
Stcnval genehmigt Die mit Wahrnehmung der Vorltands
geschäite betrauten oberen Provinzialbeamten haben in Ange
legenheiten der kommunalen Provinzialverwaltunz in welcher
sie vom Landesdireltor nur mit Genehmigung des Provinztal
Ausschusses dauernd beschäftigt werden dürfen nur IN io weit
beschließende Stimme als solche ihrer unmittelbaren Bearbei
tung unterliegen u s w



Es folgt der Bericht derselben Kommission über die Provin
zialausschußvorlage betr einen siebenten Nachtrag zum Pro
Vinzialstatut der Nachtraa betrifft die Neuanstellung von drei
juristisch gebildeten Oberbeamten sür den Borstand der
Versicherungsanstalt Sachsen Anhalt

Abg v Breitenbrauch empfiehlt als Berichterstatter Na
mens der Kommission die Annahme des Nachtrages und setzt
die Gründe auseinander die die Kommission bewogen haben
von der Erledigung der Geschäfte durch Hülsskräfte oder durch
Subalternbeamte abzusehen Nach längerer Erörterung über
die Zahl der neuanzustellenden Beamten und über die Art der
Abstimmung wird zu letzterer geschritten Der Antrag des
Abg Weicke auf Bewilligung von zwei neuen Beamten ange
nommen und mit der dadurch bedingten Abänderung die ganze
Provinzialausschußvorlage

Hierauf berichtet Abg Wiebeck Langensalza Namens der
Anstaltskommission über die Provinzialausschußvorlage betreff
den Bau einer Provinzial Heil und Pflegeanstalt für Epilep
tische und Blöde im Kreise Gardelegen Die Kommission
beantragt im Allgemeinen die Vorschläge des Provinztalaus
schusses zu genehmigen Die Anleihe soll in Höhe von 4 Mill
aufgenommen werden davon soll zunächst die Summe von
2V Millionen begeben werden undZ zwar zum Zinsfuß von
ZV oder 4 pCt nach dem Ermessen des Provinzialausschusses
Von diesen 2,500 000 Mark sollen 2,400,000 Mark verwendet
werden zur Erbauung der Anstalt sür Epileptische und Idioten
der Umfang der Anstalt ist in den allgemeinen Anlagen für
1000 Personen in den Einzelhäusern für 506 Personen be
rechnet Abg Frhr Lucius v Ballhausen betont daßnur solche Epileptiker und Idioten Aufnahme in die Anstalt
finden sollen die wirklich der Anstaltspflege bedürftig seien
Er bitte bei dem Bau der Anstalt die größte Sparsamkeit
walten zu lassen die elektrische Beleuchtung würde sich wohl
als zur Zeit noch unnöthig herausstellen Ferner empfehle er
den Provinzialausschuß auch zur Begebung von dreiprozentigen
Anleihetiteln zu ermächtigen Er stimme für die Vorlage auch
deshalb weil sie den Bau einer dritten Irrenanstalt noch
weiter hinausschiebe Abg v Gerlach Gardelegen tritt
für die elektrische Beleuchtung der Anstalt ein grade diese
Beleuchtung sei wegen der Feuersicherheit in einer Jdiotenan
stalt vorzuziehen und außerdem billiger als Gasbeleuchtung
Die Befürchtung bezüglich der Überschwemmung der Anstalten
mit Idioten theile er nicht ganz die Gemeinden würden sich
aus fianziellen Gründen vor allzu vielen Ueberweisungen von
Pflegebedürftigen hüten Nachdem Abg v Voß Halle und
Landesbaurath Driesemaun die Vorzüge der elektrischen Be
leuchtung auseinandersetzt haben wird die gefammte Borlage
mit der vom Abg Frhrn Lueius von Ballhausen bean
tragten Ergänzung bezüglich der dreiprozentigen Anleihetitel
mit großer Mehrheit genehmigt Es folgen Berichte der
Feuersocietätskommission über die Landseuersocietät Auf An
trag der Berichterstatter Abag v Bismarck Stendal werden
die Berichte für 1890 durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt
sür die Rechnungen für 1839 und 1390 wird Entlastung aus
gesprochen Der Ausgabeentwurf der Landfeuersgcietät wird
unverändert genehmigt Hierauf wird die Weiterberathung
auf Sonnabend vertagt Der Schluß der Tagung wird vor
aussichtlich am Dienstag eintreten

Merseburg 13 März Sitzung des Provinzialland
tages Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die erste
Berathung der Provinzial Ausschuß Vorlage betreffend einen
achten Nachtrag zum Provinzialstatut Eine Erörte
rung findet über die Vorlage nicht statt Da ein Antrag auf
Kommisstonsberaihung nicht gestellt wird so wird die zweite
Berathung im Plenum erfolgen

Es folgt die zweite Berathung der Regierungsvorlage betr
anderweite Organisation der Denkmalspflege in der Pro
vinz Sachsen

Abg v Gerlach Gardelegen beantragt Der Provinzial
landtag erklärt sich mit der Organisation der Denkmalspflege
in der Provinz Sachsen gemäß der Vorlage in Nr 25 der
Drucksachen einverstanden und überträgt die Wahl der danach
zu wählenden Provinzialkommission dem Provinzialausschuß
und beschließ die Hältte der Pauschalvergütung von 2400 Mk
an den zu wählenden Provinzialkonservator unter der Voraus
setzung zu bewilligen daß die andere Hälfte auf die Staatskasse
übernommen wird

Der Antragsteller fügt hinzu daß dieser Antrag sich ganz
den Beschlüssen des Kommunallar dtages von Kassel anschließe
und daß leine Annahme die Provinz nur zur Zahlung von
jährlich 1250 Mark nicht aber zu weiteren Ausgaben für die
Denkmalspflege verpflichte was er Redner zur Beruhigung
sparsamer Gemüther hervorhebe Der Antrag des Abg von
Gerlach wird mit großer Mehrheit angenommen

Hierauf berichtet Abg v Wegnern Oichersleben Namens
der Anstaltskommission über die Provinzial Ausschußvorlage
betr den Umbau des Stände Hauses und den Neubau eines
solchen Hauses Der Antrag der Kommission lautet Provin
ziallandtag wolle die bereits nmgetheilten Anträge des Pro
vinzialausschusses mit der Aenderung annehmen daß hinter der
Zahl 1883 eingeschaltet wird bis zum Höchstbetrage von
300,000 Mark Der Berichterstatter bewnt laß die
Kommisston einstimmig zu feinem befürwortenden Beschluß
gekommen sei Man müsss schnell bauen weil man Bureau
räume nothwendig brauche Hierbei ew p hle es sich die
Gelegenheit wahrzunehmen ohne einen sehr erheblichen Kosten
aufwand für die Provinz und ihrer Vertretung würdige Räum
lichkeiten sorgen zu können die zugleich bei vorkommenden
Gelegenheilen als Repräsemationsräume dienen sollen Abg
Frhr Lucius von Batlhausen erklärt sich mit der bean
tragten Bewilligung von 600,000 Mk und der vorgeschlagenen
Art der BauuusWmng einverstanden betont aber daß die
neuzuschaffenden Räumlichkeiten im neuen Direktorial und
Ständehause nur den Zwecken der Prsvinzialverwaltung dienen
sollte keineswegs aber denen der Versicherungsanstalt Sachsen
Anhalt Abg von Rauchhaupt und Landesdirektor Graf
Wintzingerode bestätigen daß die neuen Häuser lediglich
für die P ovinzialverwaltung selbst bestimmt seien mit der
einzigen Ausnahme daß der für den Provinzialausschuß be
stimmte Saal in derselben Art wie dem Ausschuß der land
wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft so auch dem Ausschuß der
Versicherungsanstalt für seine Plenarsitzungen an denen 40
bis 50 Perionen Theil nehmen zur Versügung gestellt würden

Die Anträge der Kommission werden hierauf unverändert
mit großer Mehrheit genehmigt

Für die Etatsüberschreitungen bei der Provinzial
Ha up t verw altung in den Jahren 1839 und 90 und
1390 und 91 wird auf Antrag des Haushalts ausfchusses
Berichterstatter Abg Frhr v Müfflmg Entlastungausgesprochen der Berichterstatter sprach den Wunsch einer

möglichsten Beseitigung der Fremdwörter in den Haus
haltsplänen aus

Abg Bödcher Halberstadt berichtet sodann über die Ge
währung einer Beihülse zu den Kosten der Vorarbeiten für
den Rhein Weser Elbcanal in Höhe von 11,000 Mk
Er betont daß diese in verschiedenen Petitionen erbetene Bei
hülfe ein nobilö oLloium sei dem sich die Provinz eben so
wenig entziehen könnte als es die anderen betheiligten Pro
vinzen Kreise und Städie gethan hätten Die Ausführung
des Canals sei eine großartige wirthfchaftliche That und as
solche auch für die Provinz von der weittragendsten Bedeutung
Von Einzelheiten erwähnte er nur daß die durch den Canal
herbeigeführte Entwässerung im Drömling etwa 100,000 Morgen
nutzbares Ackerland schaffe dessen Werth oder späteren Mehr
Werth gegen jetzt der verstorbene Herr Rimpau in Cunrau auf

27 Millionen Mark berechnet habe Directen Vortheil habe
allerdings nur der nördliche Theil der Provinz das Gebie
der Handelskammer Halberstadt indirecten aber auch der süd
liche Theil vielleicht mit einziger Ausnahme der Braunkohlen
industrie Er empfehle dem Hanse die Bewilligung der
Beihülfe von 11 00 Mk zu den Vorarbeiten des Canals
Oberpräsident v P o mm er E s che bat den Landtag dem
Antrag des Vorredners Folge zu geben weniger im Namen
der Staatsregierung die zu der Frage des Kanals selbst noch
nicht Stellung genommen habe als aus der Seele der Provinz
heraus die ja auch in ihm dem Oberpräsidenten mit verkör
pert sei

Der Antrag auf Bewilligung der Beihülfe von 11,000 Mk
wird mit sehr großer Mehrheit angenommen

Es folgt der Bericht der Feuersocietätskommission über den
Verwaltungsbericht der Provinzialstädtefenersocität
der Provinz Sachsen für 1890 Der Bericht wird vom Abg
Knoblauch Sangerhaufen erstattet Hervorzuheben ist daraus
daß die Zahl der versicherten Gehöfte um 1203 die dnr Mobi
liarversicherungeu um 3104 der Wertb der Jmmobilienversiche
rungen um 51 Millionen der der Mobiliarversicherungen um
19 jt Millionen im Jahre 1890 zugenommm hat Diese Zu
nahme um rund 71 Millionen ist die größte die die Societät
seit ihrem Bestehen zu verzeichnen hat Die Zahl der Brände
hat zugenommen der Umsang des angerichteten Schadens er
heblich abgenommen weil die Bauart der Häuser und die
Löscheinrichtungen erheblich besser geworden sind Die Com
mission beantragt den Bericht durch Kenntnißnahme für er
ledigt zu erklären Der Landtag beschließt ohne Besprechung
demgemäß

Ueber die Rechnungen des Verwaltungskostenfonds
der provinzialständischen Feuersocietätskasse für 1890 berichtet
Abg Werner Stendal Seinem Antrag gemäß wird für die
Rechnungen Entlastung ausgesprochen Der Entwurf des
Haushalts der Provinzialständischen Feuersocietätskasse für
1892/95 wird auf Antrag des Abg Werner Stendal des
Berichterstatters der Feuersocietätskommission unverändert ge
nehmigt

Damit ist die Tagesordnung erledigt Nächste Sitzung
Montag

Wernigerode 12 März Der hiesige Christliche
Arbeiterverein zählt jetzt 495 Mitglieder und besitzt eine
Bibliothek von 500 Bänden Von dem Vereine wurde eine
Volksbadeanstalt errichtet und er betheiligte sich an der Gründung
der hiesigen Volksküche trotzdem war beim diesjährigen Kassen
abschlutz ein Saldo von 70 Mk vorhanden

Gotha 12 März Zum Zweck der Ausbildung mit
dem neuen Gewehr sind zam nächsten Montag etwa 300
Landwehrleute zu einer zehntägigen Uebung hierher einberufen
worden Die Unteroffiziere werden am Tage zuvor bereits
eingekleidet

Wissenschaft KttNft und Literat r
s Halle 13 März Mofers Bureaukrat erzielte gestern

Abend,m Stadttheater eine volle Wirkung Die etwas küh
nen Voraussetzungen des Stückes verschwanden unter der leb
haften Weise womit es gespielt ward Auch die drei Liebes
paare am Schluß wurden geduldig in den Kauf genommen
und damit dem älteren Lnstspielwesen eine lobende Anerken
nung ausgesprochen Eine meisterhafte Leistung war der Ren
dant Lemke des Herrn Schmidt Häßler in Maske und Hal
tung genau aus dem subalternen Beamtenthum herausgegriffen
entrollte uns der Künstler ein Lebensbild so köstlich und wahr
daß man Theater und Coulissen vergaß und sich mitten in das
Schickial dieses eckigen und ehrlichen Rendanten versetzt fühlte
Eine treffliche Unterstützung fand er in seiner Familie welche
von Frau Friedau Kavoline Fräulein Schneider Gertrud
und Fräulein König Anna trefflich dargestellt wurde Sehr
frisch und munter gab Herr Schadtz leinen Graf Eberhardt
in der Scene wo ihm Ella sein selbstverfertigtes Gedicht über
antwortet wirkte er geradezu erschütternd Fräulein Greve
stattete ihre Ella mit allem Liebreiz au und spielte vorzüglich
die Scenen wo bei dem jungen Mädchen die Liede durchbricht
in graziöser und feinfühliger Weise Herr Bach und Herr
Schumacher hatten prächtige Masken gewählt und verhallen
der Musik Leo Kraft und der Schriftstellers Sebmd zu
einem vollen Erfolg Herr Friedau verlieh seinem Rath Rosen
die echte Würde und Langsamkeit und Herr Schirmer reprä
sentirte als Graf Meng in anerkennenswerter Art Zu nen
nen ist noch die wirksame Charlotte des Fräulein Eiuöder
Die Ausführung des Lüstspiels war ein Cabinetsstück unserer
schauspielerischen Kräfte und dennoch war das Theater nur
spärlich besucht

Halle 14 März Gestern Abend wurde Richard Wagners
Walküre wiederholt und damit ein tiefgehender Erfolg erzielt
Mit jeder neuen Aufführung klärt sich das Bld der mächtigen
Tonschöpfung und die Wirkung wird eine immer reinere und
nachhaltigere Den Siegmund sang wieder Herr Fritz Ernst
von der Oper in Berlin die Stimme klang voll und schön
und verlieh der Heldengestalt wahres Leben Auch die übrige
Besetzung war dieselbe geblieben an deren Spitze wieder Herr
Bachmann mit seinem Wotan uud Fräulein Reinhardt als
Biur hilde stand Die wabernde Lohe hatte u an diesmal an
gemessen und den Vorschriften des Meisters entsprechend inscenirt

Hatle 14 März Von Herrn Musikdirektor Reubke
geht uns folgendes zweite Schreiben mit der Bitte um Ver
öffentlichung zu

Geehrte Redaktion
Gestatten Sie auf die Erwiderung Ihres Herrn Musik

referenten auf meine Richtigstellung in Nr 62 des Halle schen
Tageblattes ein letztes Wort

Selbst wenn die Einrichtung den Choral Wenn ich einmal
soll scheiden a osxsll zu singen von Felix Mendels
söhn getroffen worden tst und in Leipzig wie der Herr
Referent behauptet seit einem halben Jahrhundert so ausge
führt wird so betone ich noch einmal daß ich diese Einrichtung
in Halle nicht einführen sondern getren den Angaben B a ch s
folgen werde

Was nun den sehr billigen Schlußsatz des Herrn Referenten
anbetrifft welcher lautet Wenn Herr Musikdirektor Reubke
übrigens für eine Passion smusik eine Begleitung mit Blech
und Pauken wählt besitzt er herzlich wenig Grund von den

Intentionen des großen Meisters zu sprechen so kann ich
dem ruhig entgegnen daß nicht i ch eine Begleitung von Blech
und Pauken gewählt habe sondern unser berühmter Mitbürger
Dr Rob Franz dessen geniale Bearbeitung der Mal thäus
PassionI ich mit vollster Ueberzeugung bei meiner
Aufführung benutzte Vielleicht ist es dem Herrn Referenten
angenehm zu hören was Robert Franz über diesen Punkt
im Vorwort zu seiner Partitur sagt Ich erlaube mir daher
seine Ausführungen wörtlich hier wiederzugeben

Obschon Bach in der Passion keine Blechinstrumente und
Pauken angewendet hat glaubte ich auf ihre Mitwirkung nicht
ganz Verzicht leisten zu müsse Vielleicht war es ja über
haupt mehr eine Forderung des kirchlichen Herkommens in der
Passtonszeit die den Meister von jenen Instrumenten auch da
absehen ließ wo sie ohne Zweifel von gewaltigem Effekt waren
Außerdem benutzte man in jener Zeit diese Mittel fast aus
schließlich zum Ausdruck glänzender Freude und kannte ihre
charakteristischen Eigenschaften weniger nach der entgegengesetzten
Richtung Die von mir eingeführten Hörner Posaunen und
Pauken sind übrigens mit möglichster Zurückhaltung gebraucht

worden hoffentlich rechtfertigen die betreffenden Stellen
einigermaßen ihre Anwendung

Diekeu Worten des Meisters Robert Franz gegenüber
ist wohl Stillschweigen am Platze Otto Reubke

Unser Musikreferent entgegnet hierauf daß er den Ausdruck
wählen nur im Begriff von auswählen gebraucht habe

darüber daß die Begleitung von Robert Franz bearbeitet
wurde hätte ihn ja schon falls er es nicht gewußt die Anzeige
des Herrn Reubke belehrt Die Berechtigung die Begleitung
umzuändern bestreiten wir durchaus nicht nur soll mau sich
bei ihrer Benutzung nicht pathetisch auf die Intentionen des
großen Meisters berufen Bach s Intention ging eben getreu

dem kirchlichen Herkommen dahin in der Passtonszeit Blech
und Pauken nicht zu verwenden

Der Stein der Weisen Das diesmalige Heft Nr K
der anerkannt vorzüglichen populärwisfenschaftlichen Halb
monatlchrift A Hartleben s Verlag Wien darf als besonders
interessant bezeichnet werden In bunter Abwechslung wird
der Leser über landwirtschaftliche technische astronomische
archäologische naturwissenschaftliche und allgemein wissenswerthe
Dinge unterhalten Zunächst ist des Aussatzes Wildbachver
bauungen von Emannel Schwickert zu gedenken der dieses so
ungemein actuelle Thema in lichtvoller Weise behandelt Die
15 beigegebenen Abbildungen sind sehr Anschaulich und in
structiv Hieran schließt eine anregende Plauderei von dem
berühmten astronomischen Schriftsteller M W Meyer Spazier
gang durch die Bergwelt des Mondes Weiterhin folgt die
instructive Abhandlung Die Champagne und die Champagner
Fabrikation mit 9 Abbildungen welche in übersichtlicher
Weise die mancherlei Manipulationen erläutert denen das
herrliche Getränke unterworfen ist Der nächste Artikel be
handelt die durch Schlicmann weltberümt gewordene Stätte
von My enä Zwei Vollbilder eines die zur Orientirung
für den Leser Mit der Abhandlung Die Herstellung des
Tafelglases 12 Figuren auf einer Tafel schließt der Haupttext
ab Es folgen nun noch kleinere Aufsätze über eine Sanduhr
welche die Ebbe und Fluthzeiten und den Mondwechsel angiebt
über Benjamin Franklin über Versuchs Aquarien ür Infu
sorien weiter über ein sinnreich erdachtes neues
wodils über Klangfiguren über Rectification des Alkohols auf
elektrischem Wege u s w Wie man steht geht dem Stein der
Weilen der Faden nicht aus Ein so reicher Inhalt eines
einzigen Heftes ist gewiß überraschend

Die unterbrochene Trauung Der ungarische Maler
Margitay schöpfte mit Vorliebe seine Stoffe aus dem mordernen
Leben und mit keckem Wagemuthe greift er Scenen heraus
die an dramatischen Konflikten reich sind Zu den Werken
dieser Art gehört auch das Bild Die unterbrochene Trauung
das in den neuesten Heften von Zur Guten Stunde
Berlin V 57 Deutsches Verlagshaus Bong u Co ver

öffentlicht tst Das allseitig beliebte Familienblatt welches
sich in litterarischer und künstlerischer Beziehung schnell
den Ruf des ersten deutschen Familienblattes erworben
hat bringt neben diesem prächtigen Gemälde noch eine
Fülle von Reproduktionen moderner Bilder die entweder
in ausgezeichneter Holzschnittwiedergsbe oder als kost
bare Kunstblätter in Lichtdruck und Farbenaquarelldruck er
scheinen Die uns vorliegenden Hefte XV und XVI enthalten
von beiden letzteren Jllustrations Arten reizende Proben
I Koppay s Karnevalsfreud und leid ist ein herrlicher Licht
druck von besonders warmem Ton während Stein s Wiener
Milchmädchen als doppelseitiger Aquarellfacsimiledruck eine reiz
volle Wirkung ausübt Rechnet man zu diesem Bilderreichthum
noch die Fülle der Textbilder von denen ein Theil ebenfalls in
Farbendruck hergestellt wird so erhält man wohl die Bestätigung
daß Zur Guten Stunde das bestausgestattete Familienblatt
Deutschlands ist Aus dem reichen textlichen Inhalte heben wir
folgende Beiträge hervor Kairo von R Seydlitz Der
kleinkalibrrige Massenmörder von G Büß Wien und die
Donau im Eise von S Schlestnger Bilder aus dem sozia
len Leben von Conrad Alberti Zukunstsaussichten für die
Austeruesfer von Max Lortzing Emanuel Reicher von Al
fred Ruhemann Der große Krieg von 1892 von Paul Do
bert Die Kunst reich und doch glücklich zu sein von Ulysses
Der Roman DieBrautlchau von Sophie Junghans steigert die
Spannung des Lesers von Nummer zu Nummer ebenso wird
das Interesse für den Roman von W Berger Undine in
stetem Wachsthum erhalten Eine packend geschriebene Novelle
Du mußt von A Vogel vom Saielbera beschließt den sorg

fältig redigirten Romcmthetl von Zur Guten Stunde Der
Preis für daK Vierzehntagsheft beträgt 40 Pf für das alle
drei Wochen erscheinende Salonheft 60 Pf

SsGNWischSSs
Internationale elektrotechnische Ausstellung

Frankfurt a M 189l Der bisher noch nicht erhobene
dritte Hauptgewinn der Ausstellungslotterie von 20 00V
Mk ist ein vielbegehrtes Object Von allen Gegenden melöen
sich Leute die im Besitz des Gewinnloses 17,053 sein oder
gewesen sein wollen Die Einen behaupten das von ihnen am
so und sooielten von einem gewissen Händler gekaufte LZos
habe ganz bestimmt was beschworen werden könne die
Glücksnummer getragen die sie auch sofort notirt hätten das
Loos sei aber abhanden gekommen Andere haben nach
einer flüchtigen Durchsicht der Ziehungsliste welche die Un
gezogenheit ihres Looies ergab dieses vernichtet erinnern sich
jedoch genau nachdem die 20 LV0 Mk noch zu haben sind daK
die Ziffern 1 7 5 3 in ihrer Loosnummer enthalten waren
und auch eine Null in der Zahl war deren Stellung man
jedoch nicht mehr genau weiß Es stellte sich jedoch heraus
daß keine der vier Ziffern in der betr Loosnummer vorkommt
So melden sich die Sache ist ja auch zu verlockend
immer neue Bewerber der richtige ist aber noch nicht ge
kommen

Gast Aber Franz Sie kommen ja mit dem Daumen
in die Suppe Kellner Schadet nichts sie ist ja nicht
heiß

Vermuthung Dsme Warten Sie mein Herr ichwerde Sie verklagen Sie haben mir neulich einen Kuß ge
stohlen Herr O ich sehe einer Anklage ruhig entgegen da
man das Gestohlene nicht mehr bei mir vorfindet Dame

So Dann haben Sie wohl gär eine Hehlerin
Merkwürdig A Was macht denn der Müller den

ganzen Tag auf der Promenade B j Der sieht sich nach
einer Frau um und ist jeden Abend überglücklich daß er keine
passende gesunden hat

Prüde Engländerin die Jungfrau in der Schweiz
besteigend Es sollte doch noch einen Berg Namens Jüng
ling geben der nur für Herren wäre

Handel und Verkehr
Bericht der Börse z Halle a S

Solle a S den 12 März 1SS2
Freite mit Ausschluß der Maklergebühr per 100V Kilo netto
Weizen ruhig 204 215 M feinster märkischer und aus

ländlicher über Notiz Raudweizen 200 205 M
Roggen ruhig 213 217 M Gerste Brau ruhig 168 18k
M ietnste über Notiz Futter 145 155 M Haf
ruhig 150 156 Mk neuer Mais amerik Mized
ohne Angebot 135 142 M DonaumaiS 156 164 M Neuer
ungarisAr Mais 150 155 M ohne Handel Raps

l



2K3 275 M Rübsen Somm rübsen 260 260 M Erbsen
Bikt ruhig 200 210 M feinste über Notiz Wicke
ohne Handel Kümmel excl Gack per 100 netto ohne Handel
41 43 M Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 100
Kilo netw Hall Prima Weizen ruhig 43,50 44,50 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 33,50 39,50 M

Breve per 100 K Netto
Linsen 30 bis 40 Mark Bohnen IS,00 bis 20 Mark Lu

pinen Mk Kleesaaten Mob blauer 56 53 Mk Mohn
grauer 46 43 Mr Esparsette 26 00 23 00 Mk Rothklee
80 96 113 Mk Schwedischer Klee 90 110 120 M
Weitzklee 90 120 140 W Gelbklee 40 50 60 M

Futterartikel fest Futtermehl 16,00 17,00 Mk Roggen
Seie 12,50 13,00 M Ä mzewckal 11,50 12,00 Mk
Wemnaneskleie 11,50 12,0S M Malzkeime helle 12 13
dunkle 11 12 Mark Oelkuche 14 00 bis 15 00 Mk

Malz 29,00 30,50 M Rüböl 56,00 Mk nominell
Petroleum 23 00 M Solaröl 0 W/M 16 00 Mk
Spiritus matt per 10000 Ltter 65 40 Mk Aartoffel
fpritus mit VerlirauÄSabgadr 45,30 s k

Stanttesamt OM K S Mewm,g vom 12 März
Ausgebote Der Lehrer Georg Meyer Diemltz und Mar

garethe Fuhrmann Magdeburgerstr 30 Der Kaufmann
Salomon Jacob Halle und Berlha Heymann Berlin

Eheschließungen Der Kaufmann Amand Weiß Taubenstr
17 und Anna Strähle Steinweg 3 Der Handarb Franz
Ritler Mühlberg 2 und Emilie Oemilch kl Ulrichstr 10
Der Schriftsetzer Paul Hartte Schwetfchkestr 10 und Lui e
Schiedewitz Beefenerstr 4 Der Kaufmann Otto Bornfchein
Bahnhoistr 6 und Karoline Fromme Brüderstr 11 Der
Bäcker Hermann Borger Forsterstr 33 und Hulda Wiermann
Alsleben Der Gastwirih Otto Müller und Auguste Schatz
Lesstngstr 20

Geboren Dem Maurer Oskar Röiting 1 T Selma Vallh
Zenkergasse 12 Dem Restaurateur Gustav Eckier 1 T
Magdeburgerstr 2 Dem Böttchermstr Karl Otto 1 S
Georg Walther Geiststr 29 Dem Maler Karl Koppe 1
S Friedrich Karl Spitze 9 Dem Restaurateur Alfred
Waldow 1 S Kurt Feodor Bernburgerstr 30 Dem
Schlosser Heinrich Schmidt 1 T Marie Margarethe Blücherstr
9 Dem Kesselschmied Gouhilf Glocke 1 T Alma Elsbeth
Thorstr 24 b Dem Former Paul Dierich 1 T Anna
Emma Dorothea Schlosserstr 2 Dem Tischler Richard
Dönitz 1 T Karoline Selma Frieda Augustastr 10 Dem
Klempner Paul Blank 1 T Frieda Rosalie Luise Breitestr
11 Dem Gastwirth Hermann Steinacksr 1 T Leipziger
straße 37/33 Dem Bäcker Karl Nagel 1 T Anna Jda gr
Rittergasse 9

Gestorben Des Restaurateurs Gustav Eckler T V St
Magdeburgerstr 2 Des Handarb Gustav Tcrpe T Ann
2 I Thurmstr 29 Der Schriftsetzer Franz Jänicke 23
I Langestr 13 Der Handarb Friedrich Fiedler 43 I
Obergl 15 Der Schnhmachermstr August Brandt 63 I
gr Sckloßgasse 4 Pauline Goldschmidt 76 I Magde
burgerstr 3 Hulda Strömer geb Lehmann 39 I Klmik

Des Kesselschmieds Franz Heimberger S Walther 4 M
Schutzengasse 19 1 unehel S 1 unehel T

Berichtigung vom 10 März cr Des Versicherungsbe
amten Robert Gemeinhardt S Heinrich Walther 3 M
Thorstr 35

Es verstorben im Laufe voriger Woche an
Darmcatarrh 1 Magencarcinom 1 Gelbsucht 1 Lungen

emphysem 2 Altersschwäche 5 Lungenentzündung 4 Tuber
kulose 6 Darmzerreißung 1 progressiver Paralyse 1 Unter
leibsentzündu g 1 Delirium tremens 1 Verengung der
Speiseröhre 1 Herzschwäche 4 Mageuverhärtung 1 Atrophie
3 Brusldrüsenkcebs 1 Bronchialcatarrh 1 Lues 1 Influenza
1 Lungenlähmung 1 Wassersucht 1 Bronchitis 1 Lungen
catarrh S Diphtherie 3 Krämpfen 1 Hirnhautentzündung 1

Zusammen 43 Hierunter befinden sich 5 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Lstzte Telegramme
Wie 13 März Unter dem Vorsitze des Bürger

meisters von Wien Prix bildete sich hier ein Komitee zum
Empfang der am 22 April hier eintreffenden Berliner
Liedertafel Der Verein veranstaliet hier zwei Konzerte
zu einem Wohlthätigen Zwecke

Budapest 13 März Abgeordnetenhaus Anläßlich
neuerer Källe von Soldatenmihhandlungen wurden zwei
Interpellationen eingebracht Die des Abgeordneten Gullner
fordert eine Resorm des Militärstrafverfahrens noch ia
dieser Session Der Abgeordnete Thalh verlangt eine
strenge Bestrafung unmenschlich vorgehender Offiziere

Krakan 13 März In Folge RtquiMoa der fran
zösischen Behörden wurde auf der Grenzstation Szczsacowa
ein Reisender verhaftet der Dynamit das aus einem Dieb
stahl von Soissy herrührt nach Rußland schmuggeln
wollte

Trieft 13 März Hier herrscht abermals starker Schnee
fall Ganz Ober Jialien wird von einer ungewöhnlichen
Kälte und fortdauernden Schneestürmen heimgesucht In
Venedig sind durch die Liist ves Schmes sämmtliche Tele
pho Drähte gerissen Florenz und Vicenza sind voll
ständig eingeschneit ebenso Genua dessen ganzer Golf von
einem Schneesturm heimgesucht wurde Die R viera ist
zwischen Spezia und Nizza mit fußhohem Schnee bedeckt

Bern 13 März Der BundeZrath hat heute die Ant
wort aus die letzte italienische Note betreffend den schwei
zerifch italienischen Handelsvertrag festgestellt Der Bundes
rats wünscht daß die Vsrtragsverhandlurigen bald wieder
tn Zürich eröffnet werden während die italienische Regie
rung die Fortsetzung der Unterhandlungen auf diploma
tischem Wege vorzieht

Brüssel 13 März Am 23 d Mts wird der Nat
laß Boatangers seine Möbel Pferde und Equipagen öffent
lich versteigert

Brüssel 13 März Die Zeche Anderlues brennt
Die Flammen schlagen aus den Schächten hervor Die
Ueberwindung des Feuers ist nur möglich durch Ersäufen
des Schachtes Erst 70 Opfer darunter 29 Todte sind
zu Tage gefördert alle übrtgen sind rettungslos verloren
Die Aufregung in der ganzen Gegend ist maßlos

Brüssel 13 März Die Ersäu ung der brennenden
Gruben von Anderlues hat begonnen Das Zechenge
bäude ist zerstört Das Feuer brach in 500 Meter Tiefe
aus Die Gefammtzahl der Todten beträgt gegen 200
Biele Verwandele schweben außerdem in Lebensgefahr

AnZerlus 12 März Die Rettn ugs arbeiten

im Bergwerk wurden während der vergangenen Nacht fort
gesetzt Die zu Tage geförderten Leichen waren alle schreck
licher Weise verkohlt Die Rettungsmannschaften ver
mochten bis ftüh noch nicht bis zu dem Ort vorzudringen
wo die Mehrzahl der Verunglückten vermuthet wird Der
Hauptschacht war von 60 Pferdeleichen verbarrikadirt die
zerstückelt herausgeschafft werden mußten Während der
Nzcht spielten sich furchtbare Szenen ab die verzweifelte
Menge stürmte wiederholt die Bureaux und zwang die
Gendarmerie mit der blanken Waffe vorzugehen Die
Geretteten befanden sich in der zweiten Galerie Die vierte
Gallerie ist noch nicht geöffnet worden doch gelten 80
bis 100 Personen die sich tn ihr befanden für todt da
die Galerie tn Flammen steht Gestern Abend spät ist
der Minister des Innern eingetroffen Heute früh werden
10000 Franks unter die Hinterbliebenen vertheilt

Paris 13 März Der Justtzmtnister Ricard ver
weilte gestern längere Zeit in dem am Boulevard St
Germain gelegenen Haufe in welchem die Explosion er
folgte Gestern Nachmittag wurden verschiedene Haus
suchungen vorgenommen Dieselben ergaben aber kein
Resultat

Madrid 13 März Eine Bande von zwanzig Be
waffneten versuchte die Eisenbahnbrücke bet Almegro in
der Provinz Cindad Real zu zerstören Die Frevler
wurden von Gendarmerie verfolgt

London 13 März Die streikenden Bergleute suchen
die Kohlenträgec an der Themse und am Tyne zu über
reden aus dem Ausland kommende Kohlen nicht auszu
laden Belzische Kohlenschtffe werden morgen und über
morgen in London erwartet

Petersburg 13 März Zum Direktor der Kanzlet
der Anstalten der Kaiserin Marie ist an Stelle vonKotschu
gow der Gehülfe des Staatssekretärs im Reichrathe v
Kaufmann ein Sohn des bekannten Generals v Kauf
mann ernannt worden

Per 13 März Der Dampfer Augusta Viktoria
der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktien Gesellschaft
ist gestern Abend mit 300 Passagieren aus Smyrna hier
eingetroffen An Bord ist alles wohl

Athen 13 März Der König empfing den Kammer
präsidenten Georg ia des sowie die hervorragendsten Par
teigänger von Delyannis um diese zur Unterstützung des
neuen Ministeriums zu bewegen mehrere Delyannistm
gingen zur Regierungspartei über König Georg der
gestern den Piräus besuchte wurde von der Bevölkerung
lebhaft begrüßt Die für den März beabsichtigte Aus
landsreise des Königs wird unterbleiben

Konstantiuopel 13 März Gestern haben die Handels
vertrags Verhandlungen zwischen Frankreich und der
Türkei begonnen

WGL LZMS 14 Aläss Z8VA
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vrssäsnsr lZ Ä 137,40
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I vu sk ä ttsi 101,30
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llarpsnor 139 75OäüuiSQiZÄuik 79,75
Lollsollästwn 160,25
Hivsruiz 129,GslssoLrolrsu 160,75
t rsn ossii 12290

33,30

Tages Kalsuder
Universität Schulberg 9 an der alten Promenade
Botanischer Garte gr Wallstr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnabend von 6 12 Uhr Vorm

Proviuzial Museum Domgasse 5/6 Sonntags Dienstags
und Donnerstag ZI 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Frei
tags von 1l 1 Uhr 50 Pfg Sonst jederzeit 1 Mk

Kupferstichkabinet im Archäologische Museum nach Ge
nehmigung vom Direktor zu besichtigen

Residenz Domgasse 5/6
Moritzburg am Paradeplatz
Landwirtschaftliches Institut Haupteingang Wilhelm

straßs 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal August

Hermann Franckes Franckesche Stiftungen Fiebiger Denk
mal kleine Wie e Denkmal für die 1366 gefallenen Krieger
alte Promenade Denkmal für die 1370/71 gefallenen Hallenser
Markt

Diakonissenhaus nebst Martinistift Mühlweg 6 Frau
ckesche Stiftungen Haupteingang Franck Platz 1

Archäologisches Museum alte Promenade Dienstag u
Freitag von 10 l2 und Sonntag von 11 1 Uhr

Städtische Sparkasse Rathhausgasse Wochentags 3 1
und 3 5 Uvr

Rother Thurm Markt
Städt Museum für Kunst und Kunstgewerbe Aich

amt Sonn uns Festtags von 11 1 Uhr unentgeltlich sonst
Eintrittsgeld 50 P g

Städtisches Gymnasium Sophienstraße 29

Meteorologischer Bericht des HM Tagebl
Wetteraussichten für den 15 März

Bei Südostwind veränderliches am Tage mäßig warmes
Wetter zeitweise mit Neigung zu Niederschlügen

Stadt Theater i Hake a S
Direktion Kulius Rudolph

Mbstbal lZalur 10l,90
Viix Loäsirbsolr 233,60
LusLlitisIrrsäsr 191
SÄIzasr
ZoM sräl sIur 139
Ital Nittslmssr 90,40

210 SZ

5 x Ä ltiiliMor 33,10
4 xOt IIiißiUTl 91,90
4 xLt 96 50
1330 R isssli 93,60
Rnss Rotsu 205 5,0

lorää 92,75
Isii6 gi n tsst

7L7 r
Montag den 14 März I8SZ

131 Vorstellung 137 Abonnem Vorstellung Farbe werft

Romantische Oper in Z Akten von C M v Weber
Dichtung von James Robinson Planche Theod Hell

Personen
Oberon König der Elfen Richard Hofer
Titania seine Gemahlin Babette Dollmann
Puk sein dienstbarer Geist Martha Rsthe
Meermädchen Amalie SchäferHarun al Raschid Kalif von Bagdad Walter Schmidt Häßler
Rezia seine Tochter Emmy Reinhardt
Faiime deren Vertraute Clemeniine Pleschner
Babekan persischer Prinz Karl Hänßler
Mesru Haremswächter Max Rohrmann
Almansor Emir von Tunis Karl Funk
Roschana seine Gemahlin Louise Brodsky
Nudine deren Sklavm Fanny König
Abdallah Seeräuber Eduard Strauß
Erster Cäsar MarkgrafZweiter Ganenhuter Ernst tch rKaüer Karl der Große William Schirmer
Hüon v Bordeaux Herzog v Guienne Robert Meffert
Scherasmin fein K appe Joachim K omer
Elfen Nymphen Sylphiden Genien Feen Meermädchen
Luft Erd Wasser und Feuerge ster Meergötter Gefolge
des Kalifen Weibliches Gefolge Rezias Schwarze und weiße
Haremsdiener Schwarze und weiße Sklaven Tänzer und
Tänzerinnen Janitscharenmusiker Wachen Mohrenknaben

Seeräuber Gefolge Karls des Großen Pagen Edle
Edeldamen Priester Chorknaben Trabanten

Nach dem 1 und Ä Akte Pause
Der Schauplatz ist in Franken Bagdad und Tunis Zeit 30E

Die neuen Dekorationen sind nach Angabe des städtischen
Ober Maschinenmeisters Heinrich Richter von dem Maler
Chr Heymanu in Leipzig und C Schwedler in Halle
a S angefertigt

Die neuen Maschinen und Belsuchiungs Apparate sind unter
Leitung des städtischen Ober Maschinenmeisters H Richter
von dem Theatermeister A Ludwig und dem Beleuchtungs
Jnlpektor H Hickel ausgesübn Das Arrangement der
Schiußapotheose Oberous Wundergarten ist von H
Richter entworfen und ausgeführt

Kasseuöffuuug Uhr Ansang 7V Uhr
Ende gegen 1V Uhr

Dienstag den 13 März 18SÄ
1W Vorstellung 133 Abonuem Vorstell Farbe roth

Lustspiel in 1 Akten von G von Moser
Graf Meng William SchirmerElla dessen Tochter Elisabeth GreveRosen Mimsterialbeamter Carl Fnedau
Lemke Rendani Walter Schmidt HäßlerKaroline dessen Frau Emilie Fiiedau Jeß
Gertrud Jenny SchneiderAnna Tochter KönigEberhardt Graf Meng Euge SchadySebald Schriftsteller Adols Schumacher
Liv Kraft Musiker Ewald BachFnedrich Diener bei Graf Meng Carl Häusler
Charlotte Mädchen bei Lemke Rosa Einöder
Die Handlung spielt in emer großen Stadt Zeit Gegenwart

Nach dem 2 Akt Pause

8 Isz s Mk i sKSzdi vi v

Kaffenöfftmng Uhr Anfang UhrEnde nach 9V Uhr

Mittwoch den 1 März 18NÄ
18Z Vorstelln 1ZS Abonn BorsteA Farbe bla

T s b e r g
Historisches Schauspiel in 5 Akten von Paul Heyse

Zeit Std
Barom
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Oölsias Rssuill

Zeuch
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2,0

2 0
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0
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In Vorbereitung

Pantomime in 3 Akten von Michel Carrs Fils Musik von
Andre Wormler

Ans dem NeMWsserwtzr
Fortgesetzte wissenschaftliche Unter

suchungen über die Wirkung des Chinin bei catarrhalische
Erkrankungen der Luftwege haben zu der Herstellung der feit
10 Jahren rühmlichst bekannten Apotheker W Boß Ichen Ca
tarrhvillen geführt Die Wirkung der mit Chocolade über
zogenen und daher von Groß und Klein angenehm zu nehmenden
W Voß schen Catarrhpillen erhältlich a Dose Mk 1 in den
meisten Apotheken ist eine wesentlich sichere und schnelle
Indem sie die Ursache des Catarrhs die Entzündn, g der
Schleimhaut in ganz kurzer Zeit oft schon in wenigen S znden
beseitigen verschwinden auch die Folgezusiände wie Schnupfen
Hüsten Heiserkeit Schleimauswurf c Man achte genau
darauf daß jede Dose mit einem Band verschlossen ist das
den Namenszug des kontrollirenden Arztes Dr med Witt
linger trägt In Halle a S Adler Apotheke Hirsch
Apotheke Engel Apotheke Victoria Apotheke gr Steinstraße 32s

Kirchliche Anzeige
Zn St Moritz Mittwoch den 16 März Abends 6 Uhx

Passtonsstunde Herr Diac Nietschmaun Der erste
Theil der Leidensoeschichte

Hospitalkirche Vormittags 3 Uhr Derselbe



Mit Vergnügen gebe ich meine Erfahrungen von Dr Jäger s Wollüsten mtter d n
mannigfaltigsten und erprobtesten Umständen kund JH nahm dieses System im Lauie des
Sommers 1882 an Die Resultate waren so befriedigend daß ich mich entÄied tiefem Shstkin
während emer Reife um die Welt anzuhangen Ich war nahezu ein Jahr akweiend und bereist
einen beträchtlichen Theil von Indien Ceylon und Java besuchte auch Australen n d die ver
einigten Staaten

Während meiner ganzen Reise erfreute ich mich der vollkommensten Gm ndhe t und war
nicht einmal durch einen Schnupfen belästigt Das Normal Wollsystem scheint mir iür heitze
Klimate und bei raschem Wechsel der Temperatur hervorrageud augemrssen zu
sei bewahrt den Körper wirklich vor Erkältungen und beschützt vor der unnmsziaen
Hitze der tropischen Sonne

Alles in Allem kann ich nur meine vollste Zufriedenheit über Wr Jägers Nornml
WollsMem ausdrücken und kann es Jedem warm empfehlen der eine ähnliche Reise unternimmt
oder beabsichtigt sich in den Tropen niederzulassen

London ö Ze W 8 Zs n

Ausschreitiuug
Die L cferung von 74 Tausend rothen und 54S Tausend

grauen Gerblendfteinen ww ,e Tausend Mauer
steinen und 3ZG Tausend HintermKuerungsstsitteu soll im
Wege der Wettbewcrbang vergeben werden

Angebote sind b s
Montag den KZ MärZ er Vormittags 50 Uhr

auf dem Stadtbüuamte eiiizureichm woselbst die Bedingungen aus
legen

Halle a S den 12 März 1892
Der Stadtbaurath

Im Jmeren Afrikas
Das bekannte Werk von Herrn Reichskommissar vttis giebt unter Anderem

folgendes mierissantc Urtheil
Als Unterzeug empfiehlt sich Wolle Baumwolle nur dann wenn die Haut ehr reizbar

sein sollte Von uns hat übrigens Niemand sich in der Wolle unbehaglich gefühlt
trotzdem wir nicht daran gewöhnt und unsere Unterzeuge zu stmk und zu schwer waren Die
dünne sogenannte Jägerwolle scheint am empfehleuswerthesteu zu sein soll aber
möglichst oft gewaschen werden

An die Haut als Regulator der thierischen Wärme werden in dem tropischen Afrika er
höhte Ansprüche gestellt Die ganze Hautobnsläche glitzert im Sonnenlicht von minimal n Schweiß
perlen deren Verdunstung jedoch eire ausfallend rasche ist Hierdurch erklmt es sich daß Er
kältungen so leicht auftreten Beim Austritt aus der schattenlosen heiße Savsnne in den kühlen
Urwald empfindet mar infolge der schnellen SchEeißverdunstung und der damit verbundenen Haut
abkühlung ein plötzliches Frösteln und das Bedürfniß Hals und Brust warm zu halten Bei der
artigen raschen Temperaturwechskln giebt Wollkleidnng nicht allein ei angenehWKs Wohl
behagen sondern auch den sichersten Schutz gegen Erkaltungen

Die alleinig eoneeffionirtsn Fabrikanten des echten Professsr Mr G
JögerMen NormslunierkleidsN sind

GMKVr SSZ WK in Stuttgart
Niederlagen in allen größeren Siädten Europas

Wm Lerm zu Amm mi Amkeil Ueze
Donnerstag den 27 März Abends G Uhr im

Vortrag des Herrn P ostss r W z
Urber die Herkunft des A K C

Eintrittskarte zu diesem Gortrage sind für I Mark in
der Iiippvr jchrn Buchhandlung gro S
Stkinstrxche B7 und in der Buchhandlung von KGZ WvÄSl M

große Mrichstrahe A8 zu haben
Dsr Wörfteher

Ae Um MchküMe
in den Franckeschsn Stiftungen

beginnt das Sommerhalbjah am t April und zwar für die
drei untersten Kiosss um 9 Uur für alle übrigen Klassen um 8 Uhr
Aumeldnngen ie ier Schülerinnen werd n wochentäglich von 12 1
Uhr im Konferenzzimmer angenommen Tauf und Jmpsfcheine sind

vadeivorzuleakn JnspLonsrruntivrr Verein Mr Hatte a S
und den Saallneig

Donnerstag den Z7 d Mts Abends 8 Nhr im

Tagesordnung
Geschäftsbericht Rechnungslegung Vorstandsm hl Vortrug des Herrn

Graf va übir Der Befähigungsnachweis in der Handwcrkerbewsgung
Um recht zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder wird gebeten

Freunde und Gesinnungsgenossen sind als Gäste willkommen

Im Verein f Gesundhettspsiege u f arznellose Heüweise
hälk Mittwc ch den S März Abends 8 Nhr

Frcsu Direkt MT Zziv aus Berlin WW
m groß Saale des Prinz Carl für Dame

Herren DW einen aufklärenden öffentlichere
Bortrag über

MZLT OLGZW WAÄ VJAWGNttSKx
deren Ms scheu Verhütung und arzneilose Heilung

Näheres besagen die grün weißen Plakate an ven Anschlagsäulen und
in verschiedenen G ckästen

Schorers Familien

Den an meiner Kasse eingefühNen Check Verkehr bringe ich
mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Guthaben
auf den Eheck Conten mit K Prozent vexzinst werden

Auf Geldeinlagen bei welchen eins gegenseitige dreimonatlich
Kündigung vereinbart wird kommen K P szent Zinsen zur Ver
gütung

Halle a s M W I KUWSN I I 9
Bank und Wechselgsschäft

Z r CöRßrmslion
MPI mein L g r I Knaben DSeHemNe V r
Hemde Kragen Manschetten Cravatten

in reicher Auswahl
Ws WWO VGW KGMKTU9 Gr Nrichstr 24

Dienstag den ZO d M
Vorm KO Uhr verweigere ich,
meinem PfaMvkqk KKiser Mil
helmshalle bierselbst zwana wei

L Schreibseke sir Kleiber
schränke Kommoden Gs
phas Tische Spiegel k
eis Gewschrank R Wnsch
tisch R Etagere R PfeUsr
spiegel Ä Smck RohrftMls
Zl Wäscheschrank Neg
lator L Nähmaschius Z
V tie kies Bretter msd
Bohlen I Gastis Hsrren
kleiduugsftücks S eichene
Ladentische S Packets Gar
dineustoff ca ITS Meter
u v m

Gerichtsvollzieher

Begründet
W beginnt am 1 April mit der Veröffentlichung eines neuen großen
kH Romans von

W A HszteNftein
der Verfassen

Im Wnlke
d S mit allgemeinsten Beifall
Romans Die goldene Kaila

Des Urtieren kommt zum Abdruck

ausaenonnmnen

welche Wohuttugeu zu vermiethen
habeu wollen dieselbe geMigst M

anmelden in dsr
WohmgsnihwÄ sM

i ö mii Gmhhksihr Zllms MM 8
sNnunterbsocken geöffnet

F Miether bequemste Auskunft Benutzung f Jedermann

ZMMVsrMZmmK
Dienstag den öS März er
Bmm Uhr versteigere ich
GeMraßs 4S hier

I Pianins

Gerichtsvollzieher in Halle
kleine Steinsiraße 2

Die geehrten Damen und Herren welche ihre Mitwirkung zuge
sagt haben werden gebeten Dievftag den SS d Wts Abends
8 Uhr im Geiststr sich zur Leseprobe bei
Herrn I W vs iv st einzustellen W ÄZ M

In jeder Nummer zahlreiche unterhaltende ur,d anregende
kleinere Beiträge

Ein nenes Preisausschreibeu für Amaienr Phow
grapheu mit Oreissn im Gesammtbetrage von 7SV Mk
darf au regste WetheiiiMUg rechnen zumal denTheil
nehmern der ganze Svmmer für ihre Arbeiten gewahrt
wird

MsKZSNds JMftLKiionen

äZOOO Mark
zum 1 Apr l1892 zust Hypo
thek zu leihen gesucht auf ein
Haus in Halle a/S Offerten u
F W ISS O bci s KL iWW erbeten

K Z L I Ii s T kkWIÜZSS A I tt
erscheint in Woche mummen je 20 Seiten stark zum Preise von
2 Mark für das Vierte jähr

Ruch in 18 Heften jährlich um Preise von je 59 Pfa
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen und Postan

stalten jederzeit an Probesiummern auf Verlangen gratis
und franko von der Verlagshandlung

Bsrlw R M 4G Dessauttstr 4 I H

UM MWWWMV

U Mädchen mit sehr guten Zeug
V nissen suchen durch

Frau Kühn kl Ulrichstr 5,1

vrlziFi 6iit6 äes dsstsv
kQitsn ön LtotiöL Lsle IirsnÄes ausAsdietsn üsrl onIcuziLt iiZseräoiA im 7a ii s ß

SÄ M Oi dav Voiteu
AUSLI ISL ZIUSi xl6Q6L

kauptsäoliliLd MlÄVlö 3 Ü0lL6 11 kK MMloövr so Lo als ZZxirs bvi1s KS Dr Lvoboklss MMUÄ G G Ä ,F Ä
illustr Lssokiokts ä kilusik rsis V Z lirl V 55r
mir ÄTZ 1 Älau abonniert bei He 1 Lueb n ÄI aLlI L Id,Äl 0Ä os1 st 6ll6
kümmern gratis u s anko Äureb den Verleger

bsuvtsäoblied

M vermiethens Lailt m 8 i ch ibk
A Wohnung I Etage sof od spät

A Brüdsrstr S
Herzlichen Dank allen lieben

Freunden für ihie Theilnahme

Die Familien
und NtSK

Zi Damen Csstümes Wfchlc ich
MZlck

M sMKÜsLiG lOO orll breit p Mkr I NO j k an
Z H i v 100 em br t von Z,IO Mk an

z sZw rvvSKKMSW 100 Lw breit p Mtr v Z,ZSMk,an
p Mtr v Mkbis zu den st tasten Qualiiäten

Herren AnMUNkMie ich
T MvZiv 130 u 140om breit p Mtc S S Z A SO 4 4 S0 S 5 S 6,S

7 7,3 8 8,5 S und ZO Mk Proben u Aufträge v ZV Mk
an fromco

Nicht zusagesde Stoffe werden zurückgenommen und berH
Kaufpreis zurückgezahlt

ttttv Vi Mkr NitMiii keriill V MdrvllstrWö 35
Bei Bestellungen bitte sich auf dieses Blatt zu v zieuen
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